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Agenda der Präsentation:

� Die Gesellschaft Enea Operator und ihre Investitionsvorhaben

� Ausgewählte Schlüsselinvestitionen

� Regionale Operationelle Programme für die Jahre 2014 - 2020
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Die Gesellschaft mbH ENEA Operator Sp. z o.o.

Die Gesellschaft wurde im Jahr 2006 im Ergebnis ihrer Ausgliederung aus der 
Muttergesellschaft ENEA S.A. nach Maßgabe der Richtlinie der Europäischen 
Union über die Trennung des Handels- und des Verteilungsunternehmens 
gegründet.

Seit dem 1. Juli 2007 begannen wir mit dem operativen Geschäft.

Wir liefern jährlich über 17 Mio. MWh Strom in einem Gebiet von
über 58 Tsd. km 2 für über 2,4 Mio. Kunden .

Das tun wir mit Hilfe von über: 
• 111 Tsd. km Stromleitungen, 

davon 4.600 km 110-kV-Leitungen,
• 35 Tsd. Transformatoren- und Verteilungsstationen,

davon 228 110/15-kV-Stationen – Haupteinspeisepunkte (GPZ).
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Die Gesellschaft mbH ENEA Operator Sp. z o.o.

Versorgungsgebiet der Netzgesellschaft ENEA Operator  Sp. z o.o.

Woiwodschaft:

• Großpolen (Wielkopolskie),

• Westpommern
(Zachodniopomorskie),

• Kujawien-Pommern
(Kujawsko-Pomorskie),

• Lebuser Land (Lubuskie),

• Teil der Woiwodschaften
Niederschlesien (Dolno śląskie)
und Pommern (Pomorskie). 

Gesamtanzahl der Gemeinden: 353.
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Volumen der Investitionsaufwendungen der Gesellschaft
ENEA Operator in den Jahren 2010 - 2013 im dargestellten
Versorgungsgebiet

2010 - 2013 – 765,5 Mio. PLN

2010 - 2013 – 619,8 Mio. PLN

2010 - 2013 – 2,03 Mio. PLN

Insgesamt
2010 – 2013 – 1.387,33 Mio. PLN

346,8 Mio. PLN/Jahr



6

Geplantes Volumen der Investitionsaufwendungen der
Gesellschaft ENEA Operator in den Jahren 2014 - 2019 im
dargestellten Versorgungsgebiet

2014 – 2019* – 2.248,31 Mio. PLN
374,7 Mio. PLN/Jahr

* Auf der Grunndlage des Entwurfs des Entwicklungspl ans 
für die Jahre 2014 - 2019



Prämissen für die Aufnahme der Investitionstätigkeit  durch die 
Gesellschaft ENEA Operator Sp. z o.o.
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• wirtschaftliche Belebung der Regionen (Anschluss von neuen 

Abnehmern und Erzeugern an das Netz),

• Umsetzung des Landesmaßnahmenplans (Krajowy Plan Działania) 

in Bezug auf Energie aus erneuerbaren Energiequellen – Förderung 

von Energieerzeugern mit geringen Emissionen,

• Erhöhung der Liefersicherheit und Kontinuität der Stromlieferungen,

• Gewährleistung der Betriebssicherheit im Verteilungsnetz,

• Modernisierung und Ersatzinvestitionen in bestehende 

Vermögenswerte.



Niederspannung/110 kV Umspannstationen – Element eine r 
nachhaltigen Entwicklung des Verteilungsnetzes

Modernisierte, neue bzw. für eine Modernisierung vorgesehene Niederspannung/110 kV
Umspannstationen:

• Recław – Errichtung der Netzstation SE Recław 220/110 kV sowie Montage von zwei 
Spartransformatoren,

• Pomorzany – Errichtung der Netzstation SE Pomorzany 220/110 kV sowie Montage 
eines Spartransformators,

• Baczyna – Errichtung der Netzstation SE Baczyna 400/110 kV sowie Montage eines 
Spartransformators,

• Glinki – Ausbau der Netzstation SE Glinki mit einem zweiten Spartransformator,

• Leśniów – Ausbau der Netzstation SE Leśniów mit einem dritten Spartransformator,

• Morzyczyn – Modernisierung der Netzstation SE Morzyczyn.

An der Westgrenze Polens sind aktuell 6 Niederspannung/110 kV Umspannstationen 
installiert.
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Ausgewählte geplante Schlüsselinvestitionen im Vers orgungsgebiet der 
Gesellschaft ENEA Operator

Errichtung neuer Hochspannungstrassen mit folgender  Linienführung:

• Resko - Łobez einschließlich der Errichtung der Netzverteilung RS Worowo,

• Kamień Pomorski – Skrobotowo – Niechorze,

• Dolna Odra – Chlebowo (Verlegung von drei 110kV-Leitungsverbindungen Dolna 
Odra – Żydowce, Dolna Odra – Dąbie, Dolna Odra – Morzyczyn),

• Żelechowo - Spalarnia einschließlich einer vereinfachten Netzverteilung /RS/
(Freiluftkabellinie),

• Choszczno II – Recz,

• Lubiechnia Wielka -Sulęcin,

• Zbąszynek – Babimost,

• Nowogród Bobrzański – Żary Zakładowa sowie Aufbau des Netzknotens Żary. 

Gesamtaufwand: 112 Mio. PLN.
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Ausgewählte geplante Schlüsselinvestitionen im Vers orgungsgebiet der 
Gesellschaft ENEA Operator

Umbau und Modernisierung von Hochspannungstrassen m it folgender 
Linienführung:

• Recław – Goleniów – Załom – Pomorska – Dąbie – Morzyczyn,

• Recław – Golczewo – Nowogard – Maszewo – Morzyczyn,

• Morzyczyn - Drawski Młyn,

• Kluczewo – Pyrzyce – Mostkowo – Barlinek, 

• Baczyna Niederspannung/Gorzów (Landsberg) – Pniewy,

• Dębno – Kostrzyn – Górzyca – Słubice,

• Rzepin – Leśniów,

• Leśniów – Przylep – Krośnieńska – Energetyków – Braniborska – Łużycka –
Leśniów.

Gesamtaufwand: 425 Mio. PLN.
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Ausgewählte geplante Schlüsselinvestitionen im Vers orgungsgebiet der 
Gesellschaft ENEA Operator

Errichtung von neuen Hochspannung/Mittelspannung-
Umspannwerken:

• Skwierzyna II,

• Choszczno II,

• Kostrzyn II, 

• Recz, 

• Redlica, 

• Babimost. 

Gesamtleistung: 87 MVA.

Gesamtaufwand: 68 Mio. PLN.
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Ausgewählte geplante Schlüsselinvestitionen im Vers orgungsgebiet der 
Gesellschaft ENEA Operator

Ausbau bzw. Modernisierung der bestehenden 
Hochspannung/Mittelspannung-Umspannwerken:

• Kostrzyn I 110/15/6 kV, 

• Drezdenko, 

• Niemierzyn,

• Zdroje, 

• Dąbie,

• Załom,

• Tanowska, 

• Stargard Wschód, 

• Braniborska, 

• Żary. 

• Gesamtaufwand: 115 Mio. PLN.
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Netzinvestitionen im Mittelspannungsbereich – zu rea lisierende 
Programme

• Austausch von nicht vernetzten Mittelspannungskabeln,

• Verbesserung des SAIDI-SAIFI-Index – Modernisierung von 

Mittelspannungsleitungen,

• Austausch von Mittelspannung/Niederspannung-Transformatoren 

gegen Energiespartransformatoren,

• Netzautomatisierung – Verbau von ferngesteuerten Schaltern,

• Beseitigung von kurzschlussgefährdeten Stellen im 

Mittelspannungsnetz.

Gesamtaufwand: 218 Mio PLN.
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Anschluss von erneuerbaren Energiequellen (OZE)

* Anzuschließende sowie für den Anschluss (mit erteilten Anschlussbedingungen) 
geplante erneuerbare Energiequellen (OZE) an der Westgrenze Polens.

Aktuelle Daten zum Stichtag 31.08.2013
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Art der 
erneuerbaren 
Energiequelle 

(OZE)

Leistung der 
erneuerbaren 

Energiequelle (OZE)
[MW]

Hoch-
spannung Wind 1.194,7

Mittel-
spannung

Biogas 24,2
Biomasse 8,1

Photovoltaik 19,4
Kraft-Wärme-

Kopplung
28,5

Wind 345,8

Wasser 34,3

Insgesamt 1.655,0



Unterstützende Maßnahmen für den Anschluss von 
erneuerbaren Energiequellen (OZE)
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• Schaffung von ausgegliederten Systemen (Strukturen) für den 110-
kV-Netzbetrieb (Einschränkung der „Nord–Süd“-Flüsse zu Gunsten 
der „Breitenkreis”-Flüsse),

• Schaffung von 110-kV-Netztrennungen,

• Erhöhung der Anzahl der Niederspannung/110kV-
Umspannstationen,

• Nutzung der Trassen der gegenwärtig bestehenden
Leitungsverbindungen für den Bau von Doppelleitungen bei
öffentlichen Investitionen mit überregionaler Bedeutung,

• Aufbau von Netzsystemen für mögliche Konfigurationsänderungen
im Netzbetrieb je nach Erzeugungsniveau der dezentralen
Erzeugungsanlagen.



Entwicklungsplan versus Raumordnungspläne
– gemeinsames Handlungsziel –
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• Schaffung von Voraussetzungen für eine nachhaltige Entwicklung der 

Woiwodschaften,

• Schaffung von Voraussetzungen für eine nachhaltige Entwicklung der 

Gemeinden.

Grundlage

• Beibehaltung der vorgeschriebenen Raumordnung: 
Gesetz über Raumplanung und -bewirtschaftung,

• Schutz der Abnehmer vor übermäßigem Anstieg der Entgeltsätze für 
Verteilungsdienstleistungen: 

Energiegesetz.



Regionale Operationelle Programme für die Jahre 201 4 - 2020 

Gegenwärtig laufen in den meisten Woiwodschaften intensive Arbeiten zu den Entwürfen von
regionalen operationellen Programmen. Nach der Annahme der Entwürfe durch die Verwaltungen
der einzelnen Woiwodschaften wird es möglich sein, den Prozess der vom Gesetz
vorgeschriebenen öffentlichen Konsultationen über die Entwürfe der regionalen operationellen
Programme (RPO) zu beginnen.

� Woiwodschaft Westpommern (Zachodniopomorskie) – Die vorläufigen Konsultationen über den
Entwurf des Regionalen Operationellen Programms der Woiwodschaft Westpommern
(Zachodniopomorskie) für die Jahre 2014 - 2020 wurden im Oktober geführt. Die
Bekanntmachung der eigentlichen öffentlichen Konsultationen erfolgt im November des laufenden
Jahres.

� Woiwodschaft Lebuser Land (Lubuskie) – Im Sommer wurden öffentliche Konsultationen über die
Annahmen des Regionalen Operationellen Programms - Lebuser Land (Lubuskie) 2020 -
durchgeführt. Die Bekanntmachung der öffentlichen Konsultationen über den Entwurf des
Regionalen Operationellen Programms (RPO) - L2020 – erfolgt im Herbst des laufenden Jahres.

� Woiwodschaft Niederschlesien (Dolnośląskie) – Der Beginn der öffentlichen Konsultationen über
den Entwurf des Regionalen Operationellen Programms der Woiwodschaft Niederschlesien
(Dolnośląskie) 2014 - 2020 erfolgte am 28. Oktober. Die Konsultationen werden bis zum 2.
Dezember des laufenden Jahres andauern.

Nach dem Abschluss des Prozesses der öffentlichen Konsultationen werden die Entwürfe des
Regionalen Operationellen Programms (RPO) von den Verwaltungen der Woiwodschaften
beschlossen und zwecks Verhandlung und abschließender Bestätigung an die Europäische
Kommission übergeben.
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Projekte der Gesellschaft ENEA Operator Sp. z o.o., die im Rahmen des 
Regionalen Operationellen Programms (RPO) der Woiwod schaft 
Westpommern (WZ) in den Jahren 2007 – 2013 realisiert werden

� „Errichtung einer 110-kV-Freiluftleitung zwischen den Haupteinspeisepunkten (GPZ) der
Ortschaften Mirosławiec und Czaplinek” – Gesamtwert des Projektes – 21.632 Tsd. PLN;
genehmigter Zuschussbetrag: - 5.812 Tsd. PLN;

� „Errichtung einer 110/15-kV-Netzstation in Wałcz einschließlich der 110-kV-
Hochspannungsversorgungsleitung sowie der 15-kV-Mittelspannungsverbindungsleitungen”
– Gesamtwert des Projektes – 12.749 Tsd. PLN; genehmigter Zuschussbetrag – 3.962 Tsd.
PLN;

� „Umbau der 110-kV-Verbindungsleitung Załom – Goleniów” – Gesamtwert des Projektes –
12.706 Tsd. PLN; genehmigter Zuschussbetrag: 3.961 Tsd. PLN;

� „Umbau der 110-kV-Verbindungsleitung Pomorska – Załom” – Gesamtwert des Projektes –
7.183 Tsd. PLN; genehmigter Zuschussbetrag: 1.190 Tsd. PLN;

� „Umbau der 110-kV-Verbindungsleitung Dąbie – Pomorska” – Gesamtwert des Projektes –
4.649 Tsd. PLN; genehmigter Zuschussbetrag - 904 Tsd. PLN.
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Zusammenfassung

Die Kooperation mit den Organen der territorialen Selbstverwaltung ist

insbesondere bei der Verschaffung der Rechte zur Durchführung von

Investitionsvorhaben von wesentlicher Bedeutung, wobei es hier besonders

um das örtliche Recht in Form einer angemessen gestalteten

Raumordnungspolitik geht, die die Realisierung von Netzinvestitionen

begünstigt - und zwar sowohl im Bereich der höchsten Spannungen von 400

kV und 220 kV, als auch im Bereich des Verteilungsnetzes mit 110 kV und im

Mittel- und Niederspannungsbereich.
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